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	Basisinformationen zum Unterricht


	Schule: NMS Aigen-Schlägl
	Klasse: 2A
	Schüler/innen: 19
	Datum: 13.11.19
	Uhrzeit: 9:45 – 10:35


	Thema der Einheit

	Naturgefahren - Vulkane


	Bezug zum Lehrplan

	· Wie Menschen in unterschiedlichen Gebieten der Erde leben und wirtschaften:


Erkennen, wie Menschen mit Naturgefahren umgehen.


	Grobziele/Feinziele

	Grobziel:

· Die SuS erkennen, dass Menschen in unterschiedlichen Regionen leben und von Naturgefahren beeinflusst werden bzw. diese auch (wirtschaftlich) nutzen können.
Feinziel:

· Die SuS kann die Entstehung des Vulkanes erklären.
· Die SuS kennt den Aufbau eines Vulkanes.

· Die SuS können bekannte Vulkane den Kontinenten zuordnen und wissen wie die Vulkane im Atlas gekennzeichnet sind.

· Die SuS finden heraus, wo sich genau Vulkane befinden.

· Die SuS können den Nutzen eines Vulkanes für die Menschen charakterisieren.
· Die SuS können die Auswirkungen eines Vulkanausbruchs auf die Menschen nennen.
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	Planung der Einheit

13. November 2019
Naturgefahren Vulkane


	A
	Einstieg

	Zeit
	Beschreibung der Lerninhalte
	Bilder, Skizzen, Organisation, Material

	10‘

	1. Lehrkraft zeigt das Bild (M1) auf dem Smartboard
- Was sehen die SuS auf dem Bild?

2. Wie entstehen Vulkane? Wo sind Vulkane genau zu finden? Wie funktioniert ein Vulkanausbruch? Welche Auswirkungen hat ein Vulkanausbruch für die Menschen? ( Vorstellung des Unterrichtsprogramms (Stationsbetrieb)
	Smartboard
Bild (M1)


	B
	Hauptteil

	Zeit
	Beschreibung der Lerninhalte  
	Bilder, Skizzen, Organisation, Material

	70´

	Stationsbetrieb – alles kommt in das Heft mit der jeweiligen Stationsnummer inkl. Titel als Überschrift!
1. Station – Wie entstehen Vulkane?
· Computerraum – Text durchlesen – Video anschauen – Lückentext ausfüllen
· https://www.zdf.de/kinder/logo/wie-entsteht-ein-vulkan-100.html
2. Station – Aufbau eines Vulkans
· SuS lesen den beiliegenden Text durch und bringen die Wörter in die richtige Position.
· SuS beschreiben die ausgewählten Wörter: Eruption, Lava, Magma, Krater, Schlot
3. Station – Bekannte Vulkane
· Buch S. 85 – Arbeitsaufgabe 1
· Auf Smartboard die Arbeitsaufträge schreiben:
- Schlage im Buch die Seite 85 auf und bearbeite die Aufgabe 1: Bekannte Vulkane!
- Schlage die Karte der Plattentektonik im Atlas auf! Du siehst die unterschiedlichen Erdplatten. Wie werden die Vulkane dargestellt und wo genau können wir Vulkane auffinden?

4. Station – Nutzen der Vulkane für den Menschen
· Aussagen der 3 Personen durchlesen – M3
· Welchen Nutzen hat der Vulkan für die Menschen? SuS überlegen, welchen Nutzen die Vulkane für die Menschen hat und schreiben sie in ihr Heft
5. Station – Auswirkungen der Vulkane auf den Menschen

· https://www.planet-schule.de/mm/die-erde/Barrierefrei/pages/Folgen_von_Vulkanausbruechen.html#Lebendig_begraben
· Artikel „Lebendig begraben“ lesen, anschließend die Fragen beantworten:

- Nenne mind. 2 Gründe, warum die Menschen nahe an den Vulkanen leben! 
- Mit welcher Gefahr, müssen die Menschen leben? 
- Würdest du am Fuße eines Vulkans leben? Begründe deine Entscheidung!

· Fragen in das Heft schreiben und diese beantworten.
	Computerraum, EÜ
Uhu, Heft, EÜ
Atlas, EÜ. Smartboard
EÜ

EÜ, Computerraum


	C
	Ausklang

	Zeit
	Beschreibung der Lerninhalte 
	Bilder, Skizzen, Organisation, Material

	20´

	Die 5 Stationen werden am Ende der Ausarbeitung gemeinsam in der Klasse besprochen. Die Hefte werden eingesammelt und von der Lehrkraft kontrolliert. 
	Klasse, Hefte
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	Anhang


M1 – Ätna; Sizilien Vulkanausbruch
[image: image1.jpg]



Abbildung 1: Ätna, Sizilien, Vulkanausbruch
M2 – Aufbau eines Vulkanes
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Abbildung 2: Aufbau eines Vulkans
M3 – Nutzen der Vulkane für den Menschen
Juan Lopez:

[image: image3.png]


„Ich bin Landwirt nahe des Ätnas. Die vulkanische Asche speichert sehr gut Wasser. Ein Boden, der mit erkalteter Lava und Asche bedeckt ist, ist sehr fruchtbar und nährstoffreich. Deshalb haben wir hier beste Bedingungen für die Landwirtschaft. Wir bauen Mais, Gemüse und Obst an“
Hanna:

[image: image4.png]


„Als Reiseleiterin in Island bin ich froh über den Tourismus. Jedes Jahr kommen viele Urlauberinnen und Urlauber zu uns. Sie besuchen unsere Vulkane und Geysire, die heißen Springquellen. Das Baden in Thermalquellen macht Spaß und hilft gegen Krankheiten.“

Alexej:
[image: image5.png]


„Ich bin Ingenieur im Osten Russlands. Durch die Erdwärme können wir Strom und Warmwasser erzeugen. Mit der Erdwärme heizen manche von uns ihre Häuser. Die Energiegewinnung durch Erdwärme hat zugenommen“
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	Erwartungshorizont


Bild M1
Vulkan, Aschewolke, beleuchtete Stadt, Hügel mit Schnee, Lava, Vulkanausbruch, Tiere

Station 1
Lückentext:

Die Erde besteht aus unterschiedlichen Schichten: In der Mitte liegt der Erdkern. Er wird umschlossen vom Erdmantel. Der besteht aus sogenanntem Magma, einer glühend heißen Gesteinsmasse, die sich ständig hin und her bewegt. Die äußerste Schicht der Erde ist die feste Erdkruste. Sie setzt sich wiederum aus riesigen Erdplatten zusammen. Diese Platten verschieben sich langsam, weil sich ja auch das Magma darunter bewegt. 
Vulkane können auf zwei unterschiedliche Arten entstehen:
1. Wenn sich die Erdplatten bewegen, können zum Beispiel Risse und Spalten entstehen. Durch die kann das flüssige Magma aus der unteren Schicht nach oben kommen. Oft wird es explosionsartig herausgeschleudert. Wenn das Magma an die Oberfläche kommt, wird es Lava genannt. Diese Lava wird an der Oberfläche fest - so entsteht ein riesiger Hügel, der Vulkan.

2. Außerdem kann ein Vulkan auch dadurch entstehen, dass eine Erdplatte auf eine andere trifft und sich darunter schiebt. Durch den hohen Druck beginnt ein Teil der unteren Platte zu schmelzen. Diese geschmolzene Masse sucht sich dann einen Weg nach oben, durchbricht die Erdkruste und wird als Lava und Asche herausgeschleudert. So sind zum Beispiel in Indonesien viele Vulkane entstanden.

Station 2

M2 – siehe oben

Eruption: Ausbruch eines Vulkans

Magma: Geschmolzenes Gestein im Erdmantel

Lava: Wenn das Magma an die Oberfläche kommt, wird es Lava genannt.

Krater: trichterförmige Öffnung des Vulkans

Schlot: enger Gang, in der Magma an die Erdoberfläche kommt
Station 3
Die Vulkane werden durch ein rotes Dreieck im Atlas dargestellt. Man kann sehen, dass fast alle Vulkane an den Rändern der Erdplatten aufzufinden sind.

Station 4
1. Landwirtschaftliche Nutzung, gute Ernte, Boden sehr nährstoffreich und fruchtbar

2. Vulkane und Geysire für den Tourismus, Thermalwasser hilft gegen Krankheiten, bringen Geld für die Region ein
3. Erdwärme, Häuser können beheizt und mit Strom versorgt werden
Station 5

Nenne mind. 2 Gründe, warum die Menschen nahe an den Vulkanen leben! 

1. Menschen haben durch die Landwirtschaft eine Arbeit und verdienen dadurch Geld 
2. Boden ist sehr ertragreich – können daher ihre Familie ernähren
Mit welcher Gefahr müssen die Menschen leben?
1. Jederzeit möglicher Vulkanausbruch und die daraus resultierenden Folgen, wie Steinhagel, Aschewolke, tödliche Gase usw.
Würdest du am Fuße eines Vulkans leben? Begründe deine Entscheidung!
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